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[bookmark: _Toc142397954]Überschrift / Ebene1
Der Text ist üblicherweise in Times New Roman zu verfassen. Schriftgröße: 12 Pkt. 1,5 Zeilenabstand. Blocksatz.
Rand: Links (an einigen Universitäten rechts) 6 cm, rechts 1 cm, oben und unten jeweils 2 cm.
Übliche Gliederung ist : A., I., 1., a), aa), (1), (a), (aa). Bitte darauf achten, dass Du jede Gliederungsebene auch wieder schließt („Wer a) sagt muss auch b) sagen“).
Fußnoten sind üblicherweise am Ende eines Satzes nach dem Punkt zu platzieren.[footnoteRef:2] [2:  Schriftgröße 10 Pkt. Großbuchstabe zu Beginn. Punkt am Ende. Einfacher Zeilenabstand. Bei Aufsätzen immer auch die genaue Fundstelle mitzitieren – Beispiel: Hansen, Peter, JuS 2015, 234 (237), also nicht: Hansen, Peter JuS 2015, 23. Das gleiche gilt für zitierte Gerichtsentscheidungen. Andernfalls geht der Korrektor von einem Blindzitat aus.] 

Die Seitenzahlen sind im Text üblicherweise rechts unten in arabischen Zahlen anzugeben (Deckblatt, Gliederung und Literaturverzeichnis übrigens gesondert in römischen Ziffern – s.o.).

Unter der Überschrift 1 wird regelmäßig der erste Anspruch / Straftatbestand und die Zulässigkeit im Öffentlichen Recht geprüft.

[bookmark: _Toc142397955]Unterüberschrift / Ebene 2
Du kannst eine neue Gliederungsebene ganz einfach hinzufügen, indem Du die Worte markierst, die eine Überschrift sein sollen, und anschließend oben in der Leiste bei „Formatvorlage“ auf die gewünschte Überschriftsebene klickst.

[bookmark: _Toc142397956]Ebene 3
Passe stets Dein Inhaltsverzeichnis Deiner Gliederung an, indem Du unter „Dokumentenelementen“ Dein Inhaltsverzeichnis aktualisierst. Bitte beachte, dass Du keine Änderungen im Inhaltsverzeichnis selbst vornimmst. Dieses ist mit Deiner Gliederung automatisch verknüpft und passt sich entsprechend durch das „Aktualsieren“ automatisch an.

[bookmark: _Toc142397957]Ebene 3
Denk dran: wer A sagt, muss auch B sagen. Das soll heißen, dass Du eine geöffnete Gliederungsebene auch immer wieder schließen musst. Es kann also keine Ebene nur einmal geben.

[bookmark: _Toc142397958]Ebene 4
Text, Text, Text

[bookmark: _Toc142397959]Ebene 4
Text, Text, Text

[bookmark: _Toc142397960]Ebene 5
Text, Text, Text

[bookmark: _Toc142397961]Ebene 5
Text, Text, Text

[bookmark: _Toc142397962]Ebene 6
Text, Text, Text

[bookmark: _Toc142397963]Ebene 6
Text, Text, Text

[bookmark: _Toc142397964]Ebene 7
Text, Text, Text

[bookmark: _Toc142397965]Ebene 8
Text, Text Text

[bookmark: _Toc142397966]Ebene 8
Text, Text, Text

[bookmark: _Toc142397967]Ebene 7
Hier solltest Du ein Zwischenergebnis formulieren, um die Ebene zu schließen.

[bookmark: _Toc142397968]Ebene 6
Hier solltest Du ein Zwischenergebnis formulieren, um die Ebene zu schließen.

[bookmark: _Toc142397969]Ebene 5
Hier solltest Du ein Zwischenergebnis formulieren, um die Ebene zu schließen.

[bookmark: _Toc142397970]Ebene 4
Hier solltest Du ein Zwischenergebnis formulieren, um die Ebene zu schließen.

[bookmark: _Toc142397971]Ebene 3
Hier solltest Du ein Zwischenergebnis formulieren, um die Ebene zu schließen.

[bookmark: _Toc142397972]Ebene 2
Üblicherweise ist hier das Ergebnis der Prüfung darzustellen.

[bookmark: _Toc142397973]Überschrift / Ebene 1
Hier geht es üblicherweise mit der Prüfung eines weiteren Anspruchs/Straftatbestands oder der Begründetheit im Öffentlichen Recht weiter.


Zu guter Letzt: In den meisten Bundeländern ist die Hausarbeit vom Verfasser zu unterschreiben, oftmals im Zusammenhang mit einer Eigenständigkeitserklärung, d.h. einer Erklärung, dass Du die Hausarbeit selber angefertigt hast, dabei nur die angegebenen und erlaubten Hilfsmittel benutzt hast und Du ggf. mit einer Prüfung mittels Plagiatssoftware einverstanden bist. 
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